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Führung / Kommunikation

Jobcenter muss private Haftpflicht bezahlen,  
wenn im Mietvertrag eine Haftpflichtversicherung 
verlangt wird. Wolf-Rüdiger Senk erklärt warum
Wird im Mietvertrag eine Haftpflichtversicherung verlangt, muss das Jobcenter Hartz-IV-Empfän-
gern die Kosten dafür erstatten. So urteilte jetzt das Bundessozialgericht in Kassel.

Eine Haftpflichtversicherung ist wichtig, doch 
nicht jeder kann sie sich leisten. Laut eines Urteils 
des Bundessozialgerichts in Kassel (AZ: B 4 AS 
76/20 R) ist das Jobcenter gegenüber Hartz-IV-
Empfängern zur Zahlung der Haftpflichtversiche-
rung verpflichtet, wenn diese im Mietvertrag ver-
bindlich vorgeschrieben ist. Es handele sich um zu 
übernehmende Unterkunftskosten, sofern Schäden 
versichert sind, die direkt das Wohnen betreffen.

Vorausgegangen war eine Klage eines Kasseler 
Mieters. Der Hartz-IV-Empfänger hatte die Bei-
träge für eine Haftpflichtversicherung, die sein 
neuer Vermieter per Mietvertrag verlangte, beim 
Jobcenter Kassel als Unterkunftskosten geltend ge-
macht. Doch die Behörde verweigerte die Zahlung. 
Die Begründung: Die private Haftpflichtversiche-
rung komme auch für Schäden auf, die nichts mit 
der Wohnung zu tun haben – sie hänge also nicht 
unmittelbar mit der Nutzung der Unterkunft zu-
sammen.

Direkter Zusammenhang zur Wohnung

Das Bundessozialgericht sah das anders. Da die Haftpflichtversicherung verbindlich im Mietvertrag vorge-
schrieben war, bestünde ein direkter sachlicher Zusammenhang zur Wohnung. Eine Zahlungspflicht gäbe 
es nur bei einer unwirksamen Mietvertragsklausel nicht.  Hier steht eine Entscheidung des BSG noch aus.

Wolf-Rüdiger Senk

Wolf-Rüdiger Senk, 
Bereichsleitung Versicherungsrecht
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Mythos im Meer 
Die privaten Sylter Filmschätze

Ein Film von Claus Oppermann und Sven Bohde

Sylt, wie Sie es noch nie
gesehen haben. 
Ein einmaliges Panorama der beliebten 
Ferieninsel. Zusammengestellt aus 300 
digitalisierten und restaurierten Privatfil-
men von 1928 bis in die 1990er Jahre.

94 Minuten Laufzeit. 
Nur auf DVD erhältlich.
Hier bestellen

https://schleswig-holstein.sh/kiosk/mythos-im-meer-die-privaten-sylter-filmschaetze/

